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Jdem ad Heb. 1.

„Quem constituit haeredem omnium, hoc est totius mundi dominatorem effe-
cit. Non enim vltra pars domini dicitur Iacob, sed vniuersi. Haeredem autem
dixit, vt Filij proprietatem exprimeret, qui nequeat [161:] a dominatione de-
pelli. Verum quo pacto hunc dominum fecit? Nempe vt hominem, quemad- 5

modum in secundo psalmo hunc ipsum ita alloquitur: ‚postula a me, et dabo
tibi gentes haereditatem tuam.‘“272 Das ist: „W lchen er hat zum Erben ge-
setzt vber alles. Das ist er hat jn zum Herrn vber die gantze Welt gemacht.
Dann das Hauß Jacob würdt nicht allein der theil deß Herrn genennet, son-
dern (er ist Herr) vber alles. Er nennet jn aber einen Erben, auff das er die 10

eigenschafft deß Sons damit anzeige, w lcher nicht kan von der Herrschafft
gestossen werden. Wie hat er jne aber zum Herrn gemacht? N mlich als ein
Menschen, wie er jne dann im andern Psalm also anredet, (da er spricht:)
‚Heische von mir, so will ich dir die Heyden zum Erbtheil geben.‘“

Sedulius ad Ephes. cap. 1. 15

„Omnia subiecit sub pedibus eius, id est sub dominatione humanitatis
eius.“273 Das ist: „Er hat alle ding vnder seine f sse gethon, das ist vnder die
Herrschafft seiner Menschheit.“

Nicephorus, lib. 1 cap. 36.

„Deinde iuxta sublimem Mathaeum ab eis conspicitur in monte Galilee et 20

sibi a Patre potestatem summam coeli et terrae sibi iuxta humanitatem scili-
cet traditam esse confirmat. Et spectantibus eis lucidissi-[162:]ma nube cir-
cundatus in coelos sublatus est et cum ea, quam receperat, accessione deifi-
cata, reuersus ad dextram Patris consedit.“274 Das ist: „Darnach würdt er
(nach deß Euangelisten Matthei zeugnuß) gesehen auff dem Berg in Galilea 25

vnd sagt daselbst, das jme die h chste Macht vber Himmel vnd Erden nach
seiner Menschheit gegeben sey. Vnd weil275 sie z sahen, ist er mit einer hel-
len Wolcken vmbgeben vnd gehn Himmel genommen worden, vnnd nach-
dem sein menschlich Natur vergottet durch dasjenig, so jr z gangen, ist er
gesetzt zur Gerechten deß Vatters.“ 30
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